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Aufgabengebiet: 
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Literaturrecherche und -beschaffung 

Vorbereitung und Mitwirkung bei Lehrveranstaltungen 

Erstellung von Lehrmaterialien 

Unterstützung bei der Evaluation der Lehre 

Beratung von Studierenden 

Durchführung von Tutorien auf dem Gebiet . .....•...•.•... ..•... •.•.•.•...•.•.•. . •.•.•. 
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Anforderungen: 

� S�udium einer für das Aufgabengebiet einschlägigen Fachrichtung .l:'��\�C?!P�r.P.bY.i;.1!: .. 

0 Für die Durchführung von Tutorien ist der Nachweis des Erwerbs der 
Kompetenzen bzw. Qualifikationen (bspw. Modulabschlussprüfung) 
Voraussetzung, die im Rahmen des Tutoriums vermittelt werden sollen. 

Kenntnisse der gängigen Office-Programme 
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Bewerbungen sind innerhalb der o. g. Frist unter Angabe der o. g. Kennziffer zu richten 
an die Humboldt-Universität zu Berlin, .P.�.rJ=.f!IJ'!-U.�fl.P.. r.qf_..G.<!-t��i.f!.<!,_y_Qf�-�i„J:'!1.Q ..•.•.•..... •...• 
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Es wird darum gebeten. in der Bewerbung Angaben zur sozialen Lage zu machen. 
zur Sicherung der Gleichstellung sind Bewerbungen qualifizierter Frauen besonders 
willkommen. Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt. 
Bewerbungen von Menschen mit Migrationshintergrund sind ausdrucklich erwunscht. 
Da keine Rücksendung von Unterlagen erfolgt. wird gebeten. auf dte Herreichung von 
Bewerbungsmappen zu verzichten und ausschließlich Kopien vorzulegen. 
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